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Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten kein
ausgeprägtes

gering mäßig erheblich groß sehr groß
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Abkühlung und weiterhin geringe Lawinengefahr

Gippel - Goellergebiet, Rax - Schneeberggebiet, Ybbstaler Alpen
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Gippel - Goellergebiet, Rax - Schneeberggebiet,
Ybbstaler Alpen

Geringe Lawinengefahr, aber nur noch wenig Schnee
Die Lawinengefahr ist generell gering. Durch die Abkühlung konnte sich die nasse Schneedecke
stabilisieren. Nur in den Hochlagen können sehr vereinzelt kleine, frische Triebschneeansammlungen
im Ostsektor als Schneebrettlawinen ausgelöst werden. Zudem sind vereinzelt kleine
Gleitschneelawinen aus steilem Grasmattengelände möglich. 

Schneedeckenaufbau
Die Schneedecke ist südseitig bis über 2000 m nicht mehr geschlossen. Nordseitig existiert in den
Hochlagen noch eine geschlossene Schneedecke. Das Schneedeckenfundament ist bereits isoterm
und meist nass. Durch die Abkühlung bildet sich in den Hochlagen eine Harschkruste und der
Niederschlag sorgt für kleine Triebschneelinsen im Ostsektor, die aber relativ gut mit dem Fundament
binden. 

Wetter
In der Nacht von Freitag auf Samstag kühlt es merklich ab, die Schneefallgrenze sinkt auf etwa 1400
m und es kommt kräftiger Westwind auf. Am Samstag stecken die Berggipfel anfangs noch in dichten
Wolken, aus denen es zeitweise regnet oder schneit. Tagsüber lockert es auf und ab und zu kommt
die Sonne heraus, einzelne Schauer gibt es aber weiterhin. Die Tageshöchsttemperaturen auf 1500 m
liegen bei +4 Grad.
Am Sonntag bleibt es bewölkt und regnerisch bei einer Schneefallgrenze um 1300 m. Es werden aber
selbst in der Hochlagen nur wenige Zentimeter Neuschnee erwartet. 

Tendenz
Durch die Abkühlung festigt sich die Schneedecke in den Hochlagen, die Lawinengefahr bleibt gering.


